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din toreaniftfjer ftuficfemieb beim „Stfiublolllen".Ein loreanischer Hufschmied beim „Schuhsohlen",



Der Joreaiiijdje ljufjdjmieö.
3n Korea ïennt man leine Éierfd)ut;befttebungen. Oie fore»
anifdjen, non Ratur fef)t tt>iöerftanbsfäf)igen Pferbd)entDet»
ben meift arg Dernad)läffigt, troÇbem (ie bod) jum Reiten unb
Caftentragen gar nidjt entbehrt tnerben fönnten. Die Eiere
[inb gewöhnlich übermiibet, auf bem Rüden tuunb gefdjeuert,
ohne jebe IDartung unb Pflege. Kein IDunber, œenn fie
fid; besfjatb oft bösartig gebärben, fo baf; ber foreanifd;e
J)uffd)tnieb alle erbentlidjen Dorfid)tsmaf;regeln treffen mufc
um fid) nor all3u nafjer unb fid;erlid) fehr unangenehmer
Be!anntfd)aft mit ben ïjinterljufen feines Patienten 3U
fd)üt;en! Das Pferb tttirb mit Striden an ein £)ol3geftell
gebunben, fo baf; feine Bewegungen nad) jeber Richtung
gehindert finb. — (Eigentümlich ift bie treibe Kleibung bes

ljuffd)miebes. IDeife ift aber in Korea für jedermann „RTobe»
färbe"; fie »erlangt Sorgfalt unb Heinlid)feit im Etagen.
Die grauen Jorgen burd) fleißiges H)afd)en, bafj bie Kleiber
immer fd)ön fauber ausfehen.

(Ein Raud)gefid)t.
R)et hat nidjt fd)on ftau»
nenb bie hodfgeballten
Rlolfen bewundert, trenn
fie langfam unb majeftd»
tifd) ihres IDeges 3iehen?
Bald find es Scîjlôffer, Rit=
ter 3U Pferb ober lomifd)e
Staden, bald Sd)langen,
Drachen. Dautlos, bod) un»
aufhaltfam fd)weben fie in
luftigen £jöl)en ob unfern
Häuptern. — K)ir 3ei»

gen hier bie Photographie
einer etwa 150 m hohen
Raud)fäule, welche burcb
ben Branb non 10000 ©I»
fäffern in Rem 3erfey ent»
ftanb. Der Rauchqualm hat
das deutliche Profil eines
ÏÏiannes, felbft bas Auge
fehlt nid)t. Die Aufnahme

ift tton einem gäljrboot aus gemadjt unb ntdjt nad)ïorrigiert.
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ver koreanische Hufschmied.
In Korea kennt man keine Tierschutzbestrebungen, vie
koreanischen, von Natur sehr widerstandsfähigen pferdchen werden

meist arg vernachlässigt, trotzdem sie doch zum Reiten und
Lastentragen gar nicht entbehrt werden könnten. Oie Tiere
sind gewöhnlich übermüdet, aus dem Rücken wund gescheuert,
ohne jede Wartung und Pflege. Kein Wunder, wenn sie
sich deshalb oft bösartig gebärden, so daß der koreanische
Hufschmied alle erdenklichen Vorsichtsmatzregeln treffen mutz
um sich vor allzu naher und sicherlich sehr unangenehmer
Bekanntschaft mit den HinterHufen seines Patienten zu
schützen! Das Pferd wird mit Stricken an ein Holzgestell
gebunden, so datz seine Bewegungen nach jeder Richtung
gehindert sind. — Eigentümlich ist die weitze Kleidung des

Hufschmiedes. Weitz ist aber in Korea für jedermann „Modefarbe",-

sie verlangt Sorgfalt und Reinlichkeit im Tragen.
Oie Zrauen sorgen durch fleißiges Waschen, datz die Kleider
immer schön sauber aussehen.

Ein Rauchgesicht.
wer hat nicht schon
staunend die hochgebailten
Wolken bewundert, wenn
sie langsam und majestätisch

ihres Weges ziehen?
Bald sind es Schlösser, Ritter

zu Pferd oder komische
Zratzen, bald Schlangen,
Orachen. Lautlos, doch
unaufhaltsam schweben sie in
luftigen höhen ob unsern
Häuptern. — Wir
zeigen hier die Photographie
einer etwa lüll m hohen
Rauchsäule, welche durch
den Brand von WOW Vl-
fässern in New Zerseg
entstand. Oer Rauchqualm hat
das deutliche Profil eines
Mannes, selbst das Nuge
fehlt nicht. Oie Aufnahme

ist von einem Zährboot aus gemacht und nicht nachkorrigiert,
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